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"Corona- Hygiene - und Verhaltensplan der Karl- Kuck- Schule" 

Das Wichtigste in Zeiten der momentanen Pandemie ist das Einhalten von Abständen zwischen den 
Klassen zur Verminderung der Ansteckungsgefahr durch das Corona-Virus. Neben der Ausarbeitung und 
Gültigkeit eines schulinternen Corona-Hygieneplans und neben der Umsetzung eines erweiterten 
Reinigungsplans für die Klassen- und Schulmäuse-Räume für Flure und Verwaltungstrakt und für Toiletten 
gelten natürlich die Regeln zur Husten- und Niesetikette (Husten und Niesen in die Armbeuge. Bei 
Kontakt von Schleim mit den Händen werden diese gewaschen.) 

Wir tragen eine Mund-Nase-Bedeckung nicht nur im Schulgebäude und auf dem Schulgelände, 
sondern auch im Unterricht am Sitzplatz sowie in der Nachmittagsbetreuung. 

Die Eltern tragen Sorge dafür, dass ihre Kinder 3-4 Masken mitbringen und diese täglich gereinigt werden. 

Bei allen Bemühungen ist uns bewusst, dass wir bei kleinen Kindern nicht zu jedem Zeitpunkt die 
Einhaltung der Hygieneregeln überwachen können. 

Bitte an die Eltern und Erziehungsberechtigten: 
 

 Ihr Kind kommt mit Mund-Nasenbedeckung zur Schule. Üben Sie bitte die Handhabung und 
geben Sie Ihrem Kind täglich ein bis zwei frisch gewaschene Masken mit. Evtl. wird es seitens des 
Ministeriums noch zu weiteren Vorgaben bzgl. Masken kommen. 

 Beachten Sie: Kranke Kinder gehören immer nach Hause!!! Wenn ein Kind morgens 
Krankheits-Symptome zeigt und sich unwohl fühlt, darf es nicht zur Schule kommen!!! Eltern 
müssen ihr Kind zu Hause halten! Darauf ist in der besonderen Situation auch bei leichteren 
Erkältungskrankheiten ohne Fieber, bei Übelkeit, Bauchschmerzen und Durchfall zu achten. Wir 
werden umgehend anrufen und Sie auffordern, ein Kind, das Krankheitssymptome aufweist, 
abzuholen. Daher ist es unbedingt notwendig, dass ein Elternteil oder eine andere Person für 
den Notfall immer telefonisch erreichbar ist und die Notfallnummern aktuell sind. 

 Die Kinder bringen Trinkflasche + Brotdose mit, die täglich zu Hause gereinigt werden. 

 Wir bitten Sie, auf Reisen in Risikogebiete zu verzichten. 

Flure, Ein- und Ausgänge, Räume  
 

 Morgens kommen die Kinder pünktlich zwischen 7.45 Uhr und 8.00 Uhr direkt in ihre 
Klassenräume. Dazu benutzen sie verschiedene Eingänge:  

 1. Schj.: Über den kleinen Schulhof direkt gegenüber den Klassenräumen,  
 2. Schj.: Haupteingang kleiner Schulhof (Karl-Kuck-Straße), 
 3.Schj.: Über das Tor Hermann-Löns-Str. und dann über die Schulwiese,  
 4. Schj.: Über das Tor Hermann-Löns-Str. und Eingang Anmelderaum großer 

Schulhof.  

 Die Räder und Roller werden trotzdem auf dem kleinen Schulhof angeschlossen.  

 Die Lehrer*innen sind schon im Klassenraum und begrüßen die Kinder. 

 Feste Sitzplätze werden aufgesucht und Jacken und Taschen am Platz verstaut. 

 Auch im Unterricht und (und der Betreuung) tragen die Kinder und Erwachsenen ihre Masken. 

 Nach Schulschluss gehen alle durch die Tür am kleinen Schulhof nach Hause, es sei denn, sie 
sind in einer Notbetreuungsgruppe (diese Kinder bleiben im Klassenraum).  

 Erwachsene betreten das Schulgelände nur mit medizinischer oder FFP2-Maske, das 
Schulgebäude nur wenn nötig bitte über den Eingang an der Turnhalle - und achten auf die 
Abstandsregeln. Wir sind telefonisch, per Mail oder Post über den Briefkasten in der Nordstraße 
erreichbar.  

 



Gremien: 

Die Klassenpflegschaftssitzungen und auch die anderen Gremien tagen vorerst virtuell, bei Lockerungen 
mit Abstandsregeln und anderen Hygienebestimmungen. Deshalb finden die Sitzungen meist in der Aula 
oder in der Turnhalle statt, da wir dann in einem Abstand von 1,5 m  bestuhlen können.  

Pausen:  

 Die Pausen finden unter Einhaltung der bekannten Abstandsregeln sowie der Maskenpflicht statt. 
(Absprache Toilettengang siehe Punkt Toiletten) 

 Zwischen den Schüler*innen werden keinerlei Gegenstände ausgetauscht. 
 Täglich können die Kinder eigene Spielgeräte mitbringen, die sie am selben Tag wieder mit nach 

Hause nehmen und reinigen. 
 Eine Sammlung von Spielen mit Abstand wurde erstellt und liegt aus. 

Reinigung: 

 Vor dem Besuch einer neuen Lerngruppe werden in den Räumen die zurzeit vorgeschriebenen 
Desinfektionsmaßnahmen durchgeführt. Zusätzlich werden einmal täglich nach dem Unterricht die 
Fußböden, Treppenhandläufe, Sanitärräume gereinigt. Die Seifenspender und Handtuchhalter 
müssen regelmäßig nachgefüllt werden. 

 Papierhandtücher werden in die blauen Eimer geworfen. 
 Desinfektionsmittel muss aus dem Schulbudget bezahlt werden. 
 In jedem Raum steht ein Holzstehordner, in dem die Klassenleitung Einmalhandschuhe, Masken, 

Hand- und Flächendesinfektion bereithält. 

Risikogebiete:  

 Alle Mitarbeiter*innen und Familien werden gebeten, auf Reisen in Risikogebiete zu verzichten. 
 Bei einer Einreise aus einem Risikogebiet ist die Coronaeinreiseverordnung des Ministeriums für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales zu beachten, aus der sich besondere Verpflichtungen ergeben 
können. Weiterführende Informationen sind auf dessen Sonderseite abrufbar unter: 
https://www.mags.nrw/coronavirus à Wichtige Informationen für Einreisende 

Schulgelände: 

Für Publikumsverkehr sind Schulhof und Schulgelände gesperrt. Wir sind telefonisch, per Mail oder per 
Post über den Briefkasten in der Nordstraße erreichbar. Eltern betreten das Gebäude nur im Ausnahmefall 
über den Eingang an der Turnhalle. Es gelten Maskenpflicht und Abstandsregeln. 

Schulmäuse:  

 Die Kinder werden in feste Gruppen eingeteilt, jede Gruppe bleibt zunächst in ihrem Klassenraum. 
Die Erstklässler gehen nach den Hausaufgaben in den Pavillon, die Zweitklässler in den 
Englischraum, die Dritt- und Viertklässler in den Anmelde- bzw. den Regenbogenraum. 

 Die Kinder sollen immer ihr eigenes Federmäppchen, eine Brotdose und ihre Trinkflasche 
mitbringen, außerdem bei Bedarf Spielzeug von zuhause, das sie am selben Tag wieder mit nach 
Hause nehmen und reinigen. 

 Das mitgebrachte Essen wird in Kühlschränken gelagert und im jeweiligen Raum verzehrt. 
 Ab 01.10.2020 gibt es an verschiedenen Tagen warmes Essen in der Schulküche. 

Schutz von vorerkrankten Schüler*innen: 

Schüler*innen, die durch Corona in besonderer Weise gefährdet sind, sind auf Antrag und im Ermessen der 
Eltern vom Präsenzunterricht freigestellt. Der Unterricht muss in eigener Verantwortung nachgearbeitet 
werden. Spätestens nach 6 Wochen besteht im Regelfall eine Attestpflicht. Auch vorher wird aber die 
Rücksprache mit einem Arzt empfohlen. Das Zusammenleben mit einer gefährdeten Person ist im Regelfall 
kein Grund für eine Freistellung, dazu sprechen Sie uns bitte an. 

 

 

https://www.mags.nrw/coronavirus
https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/mags-informationen-fuer-reisende-aus-risikogebieten.pdf


Sport: 

 Sportliche Aktivität an der frischen Luft ist dem Sport in der Halle vorzuziehen. 
 Die Halle muss nach jeder Sportstunde quergelüftet werden. 
 Vor und nach dem Sportunterricht müssen alle ihre Hände gründlich waschen oder desinfizieren! 
 Leise sprechen! 
 Die Kinder ziehen sich möglichst im Klassenraum um. 
 Zwischen den Sportunterrichtsstunden verschiedener Klassen muss 10 min Lüftungszeit liegen. 

Toiletten: 

 Die Toilettenräume dürfen nur von max. 2 Kindern gleichzeitig benutzt werden. Weitere Kinder 
müssen mit Abstand draußen warten (Ampelsystem während der Pause). 

 Auf den Toiletten herrscht Maskenpflicht. 
 Das mittlere Waschbecken wird gesperrt. Zudem werden zwei Urinale abgesperrt. 
 Die Kinder werden angehalten, gründlich Hände zu waschen (20 Sekunden mit Seife!). 
 Die Erst- und Zweitklässler nutzen die Toilette in ihrem Gebäudetrakt (Ampel!?) 

Verwaltung: 

 Im Lehrerzimmer und Verwaltungstrakt gelten die vorgeschriebenen Abstandsregeln. 
 Können diese nicht eingehalten werden, sind alle Mitarbeiter*innen verpflichtet, einen Mund-

Nasenschutz zu tragen! 
 Für Publikumsverkehr ist der Verwaltungstrakt gesperrt (außer Postzustellung). 

Ein sorgsamer Umgang miteinander ist uns sehr wichtig, wir hoffen also, dass Sie Verständnis für unsere 
Planungen haben. 
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